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Gemeinde

Gleich nach dem Ausbruch der Russischen 
Invasion in der Ukraine, boten GrünbacherIn-
nen Ihre Hilfe an. Mit vereinten Kräften wur-
den Quartiere für ca. 20 UkrainerInerInnen 
zur Verfügung gestellt. Freiwillige organisier-
ten sehr rasch Sprachkurse und haben bei 
den Behördenwegen geholfen. Auch in der 
Schule hat man sich sehr rasch auf die neue 
Situation eingestellt und mit zusätzlichen 
Sprachkursangeboten bei der Integration ge-
holfen. Ich bin sehr stolz auf unsere Gemein-
de, wie sie ihren solidarischen Beitrag leistet.

Den 2. Coronawinter haben wir, dank unse-
rer disziplinierten Bevölkerung, unseren Hau-
särzten und den vielen fleißigen TesterInnen 
, wieder gut überstanden und die nächste In-
fektionswelle ist bereits wieder im Anrollen. 
Es zeigt sich jedoch, dass wir immer besser 
lernen mit dem Virus zu leben, was im nächs-
ten Winter auf uns zukommen wird, wagt nie-
mand mehr zu prognostizieren, aber eins bin 
ich mir sicher, wir werden es wieder gut be-
wältigen.

Mit der Kraft der Sonne in die Zukunft. Mar-
tin Glatzl leistet als Obmann der Energiege-
meinschaft Grünbach-Schrattenbach hervor-
ragende Arbeit. Überschüssiger Solarstrom 
wird hier innerhalb der Energiegemeinschaft 
sehr günstig an die Mitglieder weiterver-
kauft, damit rentieren sich die hauseigenen 
Photovoltaikanlagen bereits in ca. 10 Jahren. 
Die Gemeinde Grünbach wird mit insgesamt 
40kWatt in die Solarstromproduktion einstei-
gen.

Die Bauarbeiten sind in Grünbach voll im 
Gang: Nach den Turbulenzen um die 1% As-
bestverunreinigung in einem Bodenaufbau 
im Bäckerhaus, konnten heuer die Bauar-
beiten endlich beginnen. Voranmeldungen 
können am Gemeindeamt bereits abgegeben 
werden. Die Umbauarbeiten für unser Ca-
féhaus werden im Juli abgeschlossen sein und 
in den Sommermonaten soll es eingerichtet 
werden. Die Zeiten, einen Betreiber zu finden 
könnten schwieriger nicht sein. Aber gerade 
jetzt ist es wichtiger denn je, Plätze der Begeg-
nung zu schaffen, nach den Jahren des „so-
cial distancing“ müssen wir wieder mehr zu-
sammenkommen, denn Herausforderungen 
schafft man immer nur gemeinsam.

Erfreulich ist auch, dass das Interesse an 
Grünbach noch nie so groß war wie jetzt. Alle 
verfügbaren Bauplätze werden aktiviert. Zwei 
neue Straßen werden diesen Sommer gebaut 
, um die Grundstücke aufschließen zu kön-
nen: Die Susi Singer Gasse und die Emmer-
tinger Gasse werden Querstraßen zur Linden-
hausgasse. 

Mit großer Freude darf ich Ihnen unseren 
neuen Vizebürgermeister vorstellen: Micha-
el Schwiegelhofer ist Vielen noch aus seinen 
Kinder- und Jugendjahren in Grünbach be-
kannt. Wie ich, ist er ein glücklicher Grünbach 
Heimkehrer. Seine Liebe zu unserer Heimat-
gemeinde zeigt er mit unbändigem Engage-
ment. Er leitet derzeit unter anderem den 
Glasfaserausbau am Neuschacht und Segen 
Gottes und ist auch sehr engagiert bei der Or-
ganisation von Festen, nach der 60 Jahr Fei-
er letztes Jahr wurde auch die 1. Maifeier von 
ihm organisiert. 

Werte Grünbacherinnen
Werte Grünbacher
Ein ereignisreicher Winter liegt hinter uns, ein hoffentlich er-
holsamer Sommer vor uns. Die weltpolitischen Turbulenzen 
werfen Ihre Schatten bis nach Grünbach. Schwierige Zeiten 
stellen uns Herausforderungen und brauchen gute Lösun-
gen:
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Werte Grünbacherinnen
Werte Grünbacher

Gemeinde

Als Vorstandsmitglied von Schwarzauer Social 
Club, kennt er die Sorgen vieler Grünbache-
rInnen und ist auch rasch mit Hilfe zur Stelle. 
Er ist ein Mann der Zusammenarbeit und ich 
freue mich auch auf die Zusammenarbeit mit 
Ihm.

Grünbach hat von Bergwerkszeiten eine Tra-
dition für gewissenhafte Arbeit und tolle Fes-
te nach der Arbeit. Dank dem Verein Urhof 
konnten die Subventionsgelder aufgetrieben 
werden um einem unserer Wahrzeichen, dem 
Arbeiterheim, ein neues Dach zu finanzieren. 
Gratulation und Dank an Bea von Schrader 
für diese wichtige Sanierung. Wie man Feste 
feiert hat unser Musikverein gezeigt. Nach 
vielen Verschiebungen und Umplanungen 
konnten sie heuer Ihr mittlerweile 102-Jäh-

riges Jubiläum feiern. 3 Tage wurde ein sen-
sationelles Programm geboten und ließ die 
Herzen der GrünbacherInnen wieder höher 
schlagen. Herzlichen Dank an die tolle Orga-
nisation.

Wir leben in bewegten Zeiten, ich blicke mit 
Stolz auf unsere GrünbacherInnen und bin 
überzeugt, dass wir mit Zusammenhalt, Ein-
satz und gegenseitiger Wertschätzung auch 
die zukünftigen Herausforderungen bra-
vourös meistern werden. 

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen und ge-
sunden Sommer.

Ihr
Peter Steinwender

Umstrukturierung im Gemeinderat
Nach über sieben Jahren im Amt des Vize-
bürgermeisters hat sich Herr Otto Schiel ent-
schlossen auf sein Mandat zu verzichten. 

Otto Schiel kann auf viele erfolgreiche Pro-
jekte zurückblicken und war Federführend 
bei dem Erhalt und Verbesserung des Stra-
ßennetzes . Bürgermeister Peter Steinwender 
und der gesamte Gemeinderat danken für 
sein Engagement.

Madhavi Hussajenoff wurde bei der Gemein-
deratssitzung am 04.05.2022 in den Gemein-

devorstand gewählt und Michael Schwie-
gelhofer bekleidet nun offiziell das Amt des 
Vizebürgermeisters – beide wurden einstim-
mig gewählt.

Beide Parteien, sowie der Bürgermeister ha-
ben ihnen vollstes Vertrauen zugesprochen 
und sind überzeugt, dass sie eine wertvolle 
Bereicherung für den Gemeinderat sind.

Heidemarie Hochegger wurde am 09.05.2022 
als neue Gemeinderätin angelobt.
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Gemeinde

Warum in die Ferne schweifen?
Liebe Grünbacherinnen und Grünbacher!
Heute darf ich euch in meiner neuen Funktion als Vizebür-
germeister schreiben. 

Nach dem Ausscheiden von Otto Schiel stand 
innerhalb der SPÖ rasch fest, dass ich seine 
Nachfolge antreten darf. Einstimmig wurde 
ich in der Gemeinderatssitzung zum neuen 
Vize für Grünbach gewählt. An dieser Stelle 
möchte mich nochmals für das mir entge-
gengebrachte Vertrauen beider Parteien be-
danken. Ich werde stets bemüht sein, meine 
Aufgaben mit bestem Gewissen und Wissen 
zu erfüllen. 

Otto Schiel hat sieben Jahre lang hervorra-
gende Arbeit geleistet und seine Nachfolge 
anzutreten ist eine große Ehre für mich.
Ich könnte jetzt über Teuerung, Inflation, 
Spritpreise, Lieferengpässe, etc. schreiben, 
nur liegt das alles nicht in meiner/unserer 
Hand. 

Was mir jedoch sehr am Herzen liegt ist der 
Umgang miteinander. Ich wünsche mir für 
Grünbach und für uns alle einen respektvol-
len und wertschätzenden Umgang. Durchaus 

kann es vorkommen unterschiedlicher Mei-
nung zu sein, nichts desto trotz sollten Argu-
mente sachlich, projektbezogen und NICHT 
untergriffig und verletzend sein. Mir persön-
lich war es immer schon ein Anliegen, mei-
nen Mitmenschen mit Achtung, Respekt und 
Wertschätzung entgegenzutreten. 

Das würde ich mir für Grünbach aus tiefsten 
Herzen wünschen und bin mir sicher, dass wir 
das als starke Gemeinde miteinander schaf-
fen. Die Bunte Mischung von uns allen macht 
das Gemeindeleben aus und jede/r ist einzig-
artig in seinem Sein. In diesem Sinne wünsche 
ich uns allen einen schönen entspannten 
Sommer und freue mich auf viele wunderba-
re Gesprächen mit euch.

Herzlichst Ihr
Michael Schwiegelhofer

Neubau und 
Sanierungen

JÄGERSBERGER
Bauunternehmen

Gesellschaft m.b.H.

A-2734 Puchberg
Kirchenweg 3

T: 02636-2362-0

www.jaegersberger.com
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Anerkennung für Teststraßen
Nachdem Ende März die Gemeinde-Teststraße geschlossen wurden, 
war es an der Zeit, Dank & Anerkennung den Mitarbeitern und Hel-
fern auszusprechen.

Über 1 Jahr – vom 11.2.2021 bis 31.3.2022 – war die permanente Test-
straße in der Barbarahalle Woche für Woche in Betrieb, über 8.300 
Testungen wurden durchgeführt. Dies war nur 
möglich durch die Mitarbeit zahlreicher Helfer 
bei Anmeldung, Testung und Auswertung. 

Dafür möchten wir uns sehr herzlich bei den 
freiwilligen Helfern, den GemeinderätInnen, den 
Mitarbeiterinnen der Gemeinden Grünbach und 
Schrattenbach sowie beim Roten Kreuz bedan-
ken. Nicht zuletzt auch bei Herrn Dr. Christoph 
Weber, der in der turbulenten Anfangsphase für 
die Testabnahme zur Verfügung stand.

Grünbacher Wadl 2022
Die letzten zwei Jahre haben uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig gemeinsame Bewegung 
und frische Luft ist. Wir freuen uns, dass man in Grünbach mit diesen Gedanken nicht alleine 
da steht und wir über 60 Starter bei schönsten Sonnenschein zum „Grünbacher Wadl“ begrü-
ßen durften.

Egal ob mit Hund, Kind, in der Gruppe oder allein, jeder hat wieder fleißig Kilometer gesam-
melt und kann unglaublich stolz darauf sein, mitgemacht zu haben.
Bürgermeister Peter Steinwender bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern, die einen rei-
bungslosen Ablauf ermöglicht haben, sowie beim Obmann des SVG Harald Winkler und sei-
nem Team, das die Teilnehmer mit ihren Spezialitäten verwöhnt hat.
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Topothek Grünbach

Die Topothek, die von Altbürgermeister Franz 
Holzgethan im Jahre 2014 ins Leben gerufen 
wurde, soll die Bevölkerung dazu animieren, 
sich an dieser historischen Bilddatei zu be-
teiligen.Die Topothek ist das regional-histo-
rische Online-Archiv, das auf Gemeindeebne 
mit lokalen „Historikern“ umgesetzt wird. Die 
Topothek sammelt, archiviert, verortet und 
stellt Bilder und Dokumente im Internet für 
die Allgemeinheit zur Verfügung. Damit sollen 
lokalhistorische Dokumente und Wissen der 
nachfolgenden Generation erhalten bleiben.

Besonders wichtig ist, dass das zur Verfü-
gung gestellte Material beim jeweiligen Be-
sitzer verbleibt und nur eine „Digitale Kopie“ 
im Netzt veröffentlich wird. Wir würden uns 
aber auch über IHRE Hilfe sehr freuen, um 
die Topothek Grünbach laufend zu erweitern. 
Sie können jederzeit alte Fotos auf die Ge-

meinde zu Frau Kerstin Posch (während der 
Amststunden) bringen. Diese werden sofort 
gescannt und sie können diese danach gleich 
wieder mitnehmen.

Besondern Dank gebührt den beiden Topo-
thekaren, Herr MR Dr. Georg Reisner und 
Rudolf Hussajenoff, die seit Ende 2014 die 
Topthek Grünbach am Schneeberg ehren-
amtlich laufend befüllen. Sowie an Ilse Teix, 
ehemalige langjährige Geschäftsführende 
Gemeinderätin. Auch ein Dankeschön an Ker-
stin Posch, die als erste Anlaufstelle auf der 
Gemeinde fungiert, und auch an die Bevölke-
rung von Grünbach am Schneeberg, die uns 
bis jetzt mit Bildmaterial unterstützen.

Ihre
GGR Madhavi Hussajenoff

Mit Ende Jänner 2015 ist die Topthek Grünbach am Schnee-
berg online gegangen. In der Topothek sind derzeit über 
1500 Bilder und Dokumente online gestellt.

Machen Sie sich bitte selbst ein Bild von der Topothek Grünbach am Schneeberg:
http://gruenbach-am-schneeberg.topothek.at

Ehrenamtliche Arbeitsgruppe Grünbacher Topothek: 
MR Dr. Georg Reisner, Rudolf Hussajenoff, GGR Madhavi Hussajenoff, GR Bernhard Muhr

Neuer Defibrillator
Wie bereits in der Dezember 2021 Ausgabe unse-
rer Gemeindezeitung angekündigt, habe ich mich 
darum bemüht, dass ein Defibrillator für unsere 
Gemeinde angekauft wird. Dieser wird ab sofort 
in den Sommermonaten in unserem Schwimmbad 
und in den restlichen Monaten bei unserem Bau-
hof angebracht sein.

Ihre
GGR Madhavi Hussajenoff
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Sammeln für die Ukraine
Die JG Grünbach hat am Samstag, 12. März am Grünbacher Hauptplatz Sachspen-
den für die Ukraine gesammelt. Neben lang haltbaren Lebensmittel, diversen Hygi-
eneartikel wurden auch Decken, Schlafsäcke, Isomatten und Kleidung gesammelt.

Wir sind noch immer überwältigt, da wir 
wirklich nicht mit so einer großen Menge an 
Spenden gerechnet haben. Danke an alle 
Grünbacherinnen und Grünbacher!

Um die 10 Paletten konnten befüllt und 
transportfähig gemacht werden. Hier möch-
ten wir uns auch bei der Liste MITeinander 
aus Pernitz für die gute Zusammenarbeit 
bedanken, die eine Sammelstelle in Pernitz 
bereitstellt und sich auch um die Weiterga-
be der Spenden an den Verein „Papa Bär“ in 
Markt Piesting kümmert. Dieser Verein or-
ganisierte den direkten Transport der Hilfs-
güter in die Ukraine. 

Zwei Termine zum Vormerken 
der Jungen Generation Grünbach
16. Juli: Cola-Rum-Party ab 21 Uhr am Bauhof Grünbach, Eintritt Freie Spende
Schulsammelaktion der JG: bis 22. August 2022 sammelt GGR Madhavi Hussajenoff wieder 
Schulsachen für den guten Zweck, unteranderem werden sie an das Frauenhaus Neunkir-
chen und das Soziale Wohnhaus Neunkirchen gespendet, Abgabe bis 22. August bei ihr 
(06643476059)
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Häckseldienst 2022
Am 20. Mai 2022 fand wieder der Häckseldienst statt. 
15 Stationen waren angemeldet und konnten unter Leitung von 
GGR Stefanie Haindl befahren werden. 

Ein großes Dankeschön an die freiwilligen Helfer Vizebürgermeister Michael Schwiegelho-
fer, GR Bernhard Muhr, GR Harald Winkler und GR Gerald Holzer. Ein Dank auch an  Michael 
Schapfl (Erdbewegung Schapfl) sowie Bauhofmitarbeiter Peter Jäger für die Unterstützung. 
Wir freuen uns immer wieder, dass der Ablauf so reibungslos organisiert ist. 

Im Herbst wird wieder am 07. Oktober 2022 gehäckselt. Samstagstermine finden zukünftig 
nur mehr bei genügend Anmeldungen statt.
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Gesunde Gemeinde  

-Kennenlernen  

-dabei sein  

-umsetzen  

 

 

Gesunde Gemeinde bedeutet, diverse Aktivitätsmöglichkeiten, Ernährungsinformationen sowie Gesundheitsthemen 
aufzugreifen.  

 

 
 
 
 
 
 

Fragen wie  „Was hält uns gesund?“ oder „Wie können wir unser Wohlbefinden erhalten oder steigern?“ stellt sich die 
Initiative „Tut gut Niederösterreich“ und hat diverse Antworten gefunden.  
Als Arbeitskreisleiterin werde ich versuchen, diese wichtigen Themen für unsere Gemeinde gemeinsam mit Ihnen zu 
verwirklichen.  
Grünbach ist seit Jahren auf einem guten Weg. Neben diversen bekannten Veranstaltungen wie das Grünbacher Wadl, 
Kinder-Schwimmkurs, Triathlon, die gemeinsame Überquerung des Wiener Alpen Bogens und unter anderem ein 
Vortrag von Christa Kummer gab es auch schon Kochkurse und begleitete Vital-Programme in unserer Gemeinde. In 
den nächsten Monaten werden wir unsere Angebote noch intensivieren. Gerne können Sie sich auf der Homepage 
www.noetutgut.at inspirieren lassen.  

 

Mein erstes umgesetztes Projekt ist die Installation eines 

 „Tut gut Schritte-Weg“ 
Um gesund zu bleiben, brauchen wir ein Mindestmaß an Bewegung. Dies ist auch die Idee hinter diesem Weg. Die 
Runde, beginnend beim Alpengasthof zur Schubertlinde, durch die Schulgasse in den Wald, über die Talwiese bis 
wieder zum Alpengasthof, lässt sich mit seinen 2,8 km und einer Dauer von ca. 45 Minuten gut in den Alltag integrieren. 
Machen Sie mit, genießen sie ein paar Minuten die Natur und tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes. 

Ihre GGR Stefanie Haindl 
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Unser Fuhrpark wurde erweitert
Mit dem City Master 650 hat unser 
Bauhofteam den Fuhrpark um ein 
wichtiges Fahrzeug erweitert, um 
unsere Gemeinde sauber halten zu 
können.
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WWW.ASTRO-MODEHAUS.AT

DU SIEHST GUT AUS

Shopping of Generations
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Umwelt

Liebe Grünbacherinnen 
und Grünbacher!

In diesen 6 Monaten haben wir versucht, alle Be-
reiche im kommunalen Umweltschutz durch Ver-
anstaltung und Aktionen abzudecken: „Sauberes 
Grünbach“, Earth Hour, „Raus aus dem Öl“, Paten-
schaft der Rabatte, Gründung des Vereins „Erneu-
erbare Energiegemeinschaft Grünbach-Schratten-
bach“ und nicht zu vergessen, der allseits beliebte 
„Öli“ am Bauhof.

Des Weiteren sind wir auch „Natur im Garten“-Ge-
meinde, wo wir schon über 80 „Natur im Gar-
ten“-Plaketten an private Haushalte, welche mit 
großen Vorbild vorangehen, verliehen haben. 
Wir bieten auch weiterhin dieses Service an, um 
möglichst vielen Bürgern eine dieser Plaketten 
verleihen zu können und etwas Gutes für unsere 
Umwelt zu tun! Wie Sie dem Müllabfuhrplan ent-
nehmen können, gibt es heuer noch eine Sperr-
müllsammlung am Freitag, den 30. September 
2022. 

Wenn Sie vor diesem Termin schon etwas zu ent-
sorgen haben, können Sie, wie schon des Öfteren 
berichtet wurde, ab 04. Juli 2022 das Wertstoff-
sammelzentrum des Abfallwirtschaftsverbandes 
Neunkirchen, welches das größte in Niederöster-
reich ist, besuchen und Ihren Müll dort entsorgen.
 
Zur Information geben wir Ihnen hier die Öff-
nungszeiten, das Trenn ABC und bei etwaigen 
Verlust der Karte, das aktuelle Blatt des Wertstoff-
sammelzentrum zur Schau.

Wir würden uns auch freuen, Ideen und weitere 
Vorschläge zu den Themen Umwelt und Müll mit 
Ihnen zu besprechen, um unsere Gemeinde noch 
ein Stück umweltbewusster und schöner zu ma-
chen.
Wir Umweltgemeinderäte wünschen Ihnen einen 
schönen und erholsamen Sommer.

Ihre Umweltgemeinderäte
Bernhard Muhr & Andreas Pinkl

Wieder schließt sich ein Kreis, nach dem Früh-
ling ist nun der Sommer in Grünbach einge-
kehrt und unser schöner Ort erblüht in voller 
Pracht.

Ein Dankeschön an die Firma Elektro & Holz Tisch Wolfgang, für die Abschaltung des Stromes bei der 
Aktion Earth Hour bei den diversen Sehenswürdigkeiten.

Aktuelle Öffnungszeiten WSZ Breitenau

Die Abgabe von Karton, Papier, Verpackungsglas, Tierkörper und Alttextilien ist rund um die Uhr, ohne 
Zutrittskarte möglich.
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Umwelt

Was kann bei den WSZ entsorgt werden?

Grundsätzlich müssen alle Fraktionen getrennt voneinander abgeladen werden. So ist bereits 
bei der Beladung darauf zu achten, dass beispielsweise Altholz, Eisen und Hartkunststoffe 
nicht vermischt mit sonstigem Sperrmüll abgeladen werden darf. Was hierbei genau den ver-
schiedenen Abfallfraktionen zuzuordnen ist, ist im „Trennleitfaden WSZ Bezirk Neunkirchen“ 
auf der Homepage des AWV Neunkirchen nachzulesen.
Als Grundregel gilt: Sperrmüll ist jener Restmüll, welcher auf Grund von Größe oder Beschaf-
fenheit, nicht über die regelmäßigen Haushaltsabholungen erfasst werden kann. Somit sei an 
dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auf den WSZ kein Restmüll übernommen 
wird. Dieser muss über die regelmäßige Tonnenabholung entsorgt werden.

Die kostenfreie Abgabe folgender Abfälle ist zu den Öffnungszeiten möglich:

Weitere Fraktionen wie Bauschutt, künstliche Mineralfasern oder Eternit können zu den
Öffnungszeiten direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH, kostenpflichtig entsorgt werden.

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 24/7 Bereich, ohne Zutrittskarte abgegeben 
werden:

Anfang des Jahres sind in unserer Gemeinde die WSZ-Zutrittskarten an die Bürger und Bürge-
rinnen ausgesendet worden. Diese berechtigen zum Zutritt aller Wertstoffzentren im Bezirk 
Neunkirchen, welche am 4 Juli 2022 in Betrieb gehen.

Sollte es hinsichtlich Ihrer Zutrittskarte zu Problemen wie Verlust, Diebstahl oder Schadensfall 
kommen, so kontaktieren Sie bitte Ihr Gemeindeamt. An dieser Stelle sei erwähnt, dass die 
Karten nicht an Unberechtigte weitergegeben werden dürfen, was auch stichprobenartig kon-
trolliert wird. Ebenso erklären Sie sich durch die Nutzung mit den AGBs einverstanden, welche 
auf der Homepage des AWV Neunkirchen ersichtlich sind.  
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Für Mieter von Gemeindewohnungen

Die für Sie registrierte und freigeschaltete Berechtigungskarte für den Zutritt zu den 
Wertstoffzentren des AWV Neunkirchen sind am Gemeindeamt zu beantragen und ab-
zuholen.

An drei Standorten im Bezirk Neunkirchen werden im Laufe des Jahres 2022 überregionale 
Wertstoffzentren in Betrieb gehen. In all diesen Sammelzentren können Sie als Bewohner,
der Marktgemeinde Grünbach die unten aufgelisteten Abfälle kostenlos entsorgen. Die Ab-
gabe von Abfällen die aus einer gewerblichen Tätigkeit anfallen, ist nicht gestattet – lediglich 
Privatpersonen sind berechtigt.

Berechtigungskarte für die Wertstoffzentren 
des Abfallwirtschaftsverbandes Neunkirchen

Die Zufahrten zu den WSZ sind mit Schrankensystemen ausgestattet, welche mittels 
der Ihnen ausgehändigten Zutrittskarte geöffnet werden können. 

Die Öffnungszeiten können Sie auf der Homepage des Abfallwirtschaftsverbandes Breitenau 
entnehmen. Zusätzlich gelangen Sie mit dem auf ihrer Karte abgebildeten QR-Code direkt auf 
die Homepage des Abfallwirtschaftsverbandes, wo die jeweiligen Öffnungszeiten angeführt 
sind.

Karosserie &  Lackierzentrum

 gratis Versicherungsabwicklung

 kostenloses Ersatzfahrzeugbringt's 
wieder in Fo

rm !

—

...wenn´s

Dellen 
hagelt

Ebenfurth, Gewerbezone 3

www.lichtenwoerther.at
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Photovoltaikoffensive mit 
Bürgerbeiteiligung!
Erspartes investieren und jährlich mit Zinsen anteilig zurück-
bekommen! Wie geht das? Mit „Bürgerbeteiligung“ zur Errich-
tung von Photovoltaik-Anlagen (PV-Anlagen) an gemeindeeige-
nen Gebäuden.

Mit fachlicher Beratung wurden die wirtschaftlich nutzbaren Flächen für Photovoltaik Anlagen 
festgestellt. Daraus wird die Zahl der möglichen PV Module errechnet. Jedes einzelne Modul 
hat eine eigene Seriennummer.

Der Preis je Modul wurde von der Gemeinde kaufmännisch berechnet. Wenn man sich betei-
ligt, kann man ein oder mehrere Module kaufen. Das investierte Geld wird von der Gemeinde 
jährlich, einschließlich Zinsen des offenen Betrages, in der Höhe von 1,5 %, in einem Zeitraum 
von 10 Jahren zurückbezahlt. Mit der letzten Rückzahlung geht das Modul wieder in das Eigen-
tum der Gemeinde über. Man nennt diesen Vorgang auch „sale and lease back“! Die Dauer der 
„sale and lease back“ - Vereinbarung bei unserer Finanzierung beträgt 10 Jahre!

Die Beteiligung an der Finanzierung ist zur Gänze unabhängig von der Stromproduktion und 
der Nutzung der PV-Anlage. Die Gemeinde sorgt dafür, dass die Anlage versichert ist und War-
tungsarbeiten erledigt werden.

Die Teilnahme an der Stromnutzung einer PV-Anlage oder die Einbindung einer eigenen An-
lage in die gemeinschaftliche Nutzung erneuerbarer Energie – wie eben einer PV-Anlage – ist 
später im Rahmen einer „Erneuerbare Energie-Gemeinschaft“ (EEG) möglich.

Wieviel Erspartes brauche ich, um mitmachen zu können? Wann und wie kriege ich 
mein Geld zurück? Die Fakten zur PV-Anlage auf dem Bauhof:

1. Die Bürgerbeteiligung ist wie ein Kredit, den die Gemeinde von den Bürger:innen be-
kommt. 

2. Der Kredit wird verzinst zurück gezahlt, jeweils 1mal jährlich am 15. Jänner in der Höhe 
von EUR 41,16. 

3. Der Ankaufspreis je Modul beträgt EUR 379,55. Bei einer jährlichen Verzinsung von 1,5 % 
entsprechen die geleisteten Rückzahlungen am Ende des 10. Jahres EUR 411,56. 

4. Bei Kündigung bis zum 15.1.2025 fällt eine Bearbeitungsgebühr von EUR 30,- an. Danach 
kann jederzeit, ohne Angabe von Gründen und ohne Gebühren, gekündigt werden.

Jede Grünbacherin und jeder Grünbacher ab dem vollendeten 18. Lebensjahr kann mitma-
chen und sein Erspartes sinnvoll in der Gemeinde anlegen. Die Teilnahme kann am Gemein-
deamt bekannt gegeben und der Vertrag unterzeichnet werden.

Herzliche Grüße, 
Bürgermeister Mag. Peter Steinwender
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Die Erneuerbare Energiegemeinschaft startet durch

Umwelt

Strom aus Grünbach für Grünbach, fair gehandelt ohne Gewinnspannen für Zwi-
schenhändler und bei vergünstigten Steuern und Abgaben – mit dieser Idee sind 
wir vor einem halben Jahr gestartet.

Demnächst ist es endlich so weit: Die ersten Kilowattstunden Grünbacher Strom werden 
direkt zwischen Erzeugern und Verbrauchern ausgetauscht. Wobei: unter die Grünbacher 
Elektronen haben sich mittlerweile auch solche aus Schrattenbach gemischt – unsere Nach-
bargemeinde ist mit dabei, wenn es darum geht, unsere Region noch lebenswerter und unab-
hängiger von Stromimporten zu machen. Vielleicht bleibt sie nicht die einzige.

Damit es so weit kommen konnte, musste ein Verein gegründet, Mitglieder aufgenommen, 
Statuten eingereicht und der Vorstand bestellt werden. Es freut mich, dass wir neben den Ver-
tretern der beiden Gemeinden auch Dr. Christoph Weber als Schriftführer für den Vorstand 
gewinnen konnten. Danke für dein Engagement! 

All das haben wir mit maßgeblicher Unterstützung der Gemeinde, namentlich durch den 
Bürgermeister Peter Steinwender sowie von Otto Schiel und Bernhard Muhr mittlerweile ge-
schafft. Es bleibt noch viel zu tun, aber gemeinsam packen wir es an.

Wo genau stehen wir – und wie geht es weiter? 

Aktuell sind drei PV-Anlagen als Erzeuger und die beiden Gemeinden als Verbraucher ange-
bunden. Wir testen unsere Abläufe und bereiten alles für den Betrieb mit weiteren Teilneh-
mern vor. Es freut mich besonders, dass eine schnell wachsende Zahl von PV-Anlagenbesit-
zern ungeduldig darauf wartet, auch mitmachen zu können. 

Aller Voraussicht nach werden wir im Herbst so weit sein, alle Interessenten aufnehmen zu 
können. Das schließt ausdrücklich auch Haushalte und Betriebe mit ein, die keine eigene 
Stromproduktion haben – meldet euch bei Interesse gerne schon jetzt unverbindlich.

Die Gemeinschaft lebt von einer ausgewogenen Mischung aus Erzeugern und Verbrauchern – 
jede selbst verbrauchte Kilowattstunde zählt und gemeinsam können wir uns Schritt für Schritt 
von den Wirren der Strommärkte unabhängig machen und günstig unsere eigene Energie in 
der Region produzieren und verbrauchen!

Bei Fragen oder Interesse meldet euch jederzeit gerne unter: 
mail@eeggruenbachschrattenbach.at

Martin Glatzl
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Erster Ostermarkt in Grünbach
Am 9.4.2022 gab es in Grünbach den allerersten Ostermarkt. Das Angebot war ge-
nauso bunt wie die Einladung. Ich bin sehr gerührt und begeistert, dass die Idee 
von teilnehmenden Standlern, Vereinen, der Schule, dem Kindergarten und vor 
allem von der Gemeinde so gut angenommen wurde. 

Neben zahlreichen Ständen mit Geschenk- oder Genussartikeln wurden unzählige Gäste 
kulinarisch vom Elternverein und Elternbeirat sowie auch von Peter Jäger und dem Verein 
Neusiedl versorgt. Es gab ein buntes Rahmenprogramm von unseren Kindern (DANKE, Gabi 
Bernhardt!) und für unsere Kinder. Sie durften mit dem Löschfahrzeug eine Runde drehen, an 
zwei verschiedenen Bastelstationen ihre Kreativität ausleben und sich gemeinsam mit ihren 
Freunden in der Hüpfburg oder beim Bouldern austoben. Und bei einem Ostermarkt darf der 
Osterhase natürlich nicht fehlen! Er hat nicht nur den Kindern, sondern auch uns Erwachse-
nen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und mit Unterstützung des Elternvereins und -beirats 
Osternester im Schulgarten versteckt. 

Im Großen und Ganzen war es ein sehr gelungenes Fest, ein Fest des freudigen Zusammen-
kommens. Ich freue mich jetzt schon sehr auf den zweiten Ostermarkt. Er wird, dank euch, 
genauso cool und lustig sein wie der erste. Wir brauchen aber definitiv mehr Kuchen, mehr 
Jausenbrote, mehr Most und mehr Sekt.

Ivana Glatzl
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Projekttage der 4. Klasse Volksschule
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune machte sich die 4. Klasse Volksschule mit 
ihren Lehrerinnen Petra Hauser-Luef und Susanne Steindl am 18. Mai gemeinsam mit den 
Kindern aus Puchberg auf den Weg nach St. Pölten.

Nach einer Führung im Landhausviertel stand ein Besuch des Doms und eine Eisverkostung 
beim besten Italiener der Stadt auf dem Programm. Anschließend ging es nach Neuberg an 
der Mürz in den Appelhof, wo jede Menge Spiel und Spaß im Vordergrund standen. Höhepunkt 
war für die meisten Kinder neben der Fackelwanderung der Besuch bei den Meerschweinchen 
im Streichelzoo.

Vielen Dank an die Gemeinde und den Elternverein für die finanzielle Unterstützung der Bus-
kosten!

Bodenständig��
seit�Beginn�des�
zwanzigsten�
�Jahrhunderts.
Hoch-�und�Tiefbau�
Schottergrube,�Deponie�
und�Baurecycling

    Bauunternehmung  
Pusiol GmbH                                      

    Wiener Straße 125 
2640 Gloggnitz

 t  02662 423 25 
 e  office@pusiol.at 
 w  pusiol.at
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Aktuelles aus der EMS Grünbach
Virtuelle KinderUNI 

Am Donnerstag, den 24.3.2022, fand die virtuelle KinderUNI der HTL Wr. Neustadt statt. Un-
sere 2. und 3. Klassen schnupperten via Smartboard in die einzelnen Sparten der HTL und 
erhielten viele interessante Informationen über Elektronik, Maschinenbau, Bautechnik und 
Informatik. Interaktive Experimente und verschiedene Versuchsabläufe konnten betrachtet 
werden und beim abschließenden Quiz durften die Schülerinnen und Schüler ihr neu erlern-
tes Wissen anwenden und sich mit Klassen anderer Schulen messen. 

Englisches Theater in der Barbarahalle

„The Show must go on“ hieß das englische Thea-
terstück, das unseren Schülerinnen und Schülern 
in der Barbarahalle am 16.3.2022 dargeboten 
wurde. Im Vorfeld haben die Kinder das Textheft 
im Englischunterricht gelesen und so bekamen 
sie einen ersten Eindruck des Bühnenwerkes. Wie 
immer war die Aufführung ein tolles Ereignis und 
eine willkommene Abwechslung im Schulalltag. 

Projekt „Outdoor- Klasse“ 

Um Unterricht auch in unserem Schulgarten 
genießen zu können, wurde das Projekt „Out-
door-Klasse“ wieder ins Leben gerufen. In Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Grünbach wird 
Schritt für Schritt die Möglichkeit geschaffen, Un-
terricht im Freien abhalten zu können. Da Nach-
haltigkeit in unserer Gesellschaft eine immer 
wichtigere Rolle spielt, können die Kinder im Rah-
men dieses Projektes den Weg vom Baumfällen 
bis zur Entstehung der Sitzmöbel aktiv miterle-
ben.

Der erste Schritt erfolgte beim Baumschnitt zur richtigen Mondphase am Aschermittwoch. 
Dafür ging es in einen nahegelegenen Gemeindewald, wo den Kindern das Schlägern der Föh-
re erklärt und danach demonstriert wurde. 
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Was gibt es Neues im Kindergarten!

HOL DIR DEIN JUGENDKONTO MIT
GRATIS JBL WAVE 100TWS HEADPHONES.

IM CLUB.

raiffeisenclub.at/imclub
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisen-Landeswerbung Niederösterreich-Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

Wieder geht ein ganz besonderes Jahr zu Ende! Wir 
blicken zurück auf viele gemeinsame Erlebnisse mit 
unseren 59 Kindergartenkindern!

Nach den letzten zwei Jahren war es uns heuer wieder 
möglich, alle Kindergartenkinder und ihre Familien zu 
einer Sommerfamilienfeier einzuladen! Es war wirk-
lich schön, dass wir gemeinsam einen Nachmittag 
verbringen konnten!

Es wurde(n)…

• …miteinander gesungen und alle machten mit, Mama, Papa, Geschwister, Opa, Oma und auch 
unser Herr Bürgermeister.

• …unseren Kidsclub Kindern und deren Familien alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt in der 
Schule gewunschen – zur Überraschung haben wir auch den Eltern eine kleine Schultüte über-
reicht! Viel Spaß in der Schule! 

• …Familien – Erinnerungsfotos gemacht und Bilderrahmen gestaltet.
• …viele Spielestationen für unsere Kinder angeboten.
• …gemeinsam geplaudert, gelacht und Zeit miteinander verbracht.
• …zum Abschluss auch noch Eis an alle ausgeteilt!  

Unsere Kindergartenkinder konnten gemeinsam mit ihren Familien und Freunden eine schöne Feier 
erleben! Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen für die gute Zusammenarbeit und die Unterstüt-
zung in diesem Kindergartenjahr recht herzlich bedanken!

Das Kindergartenteam
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Ortsstellenübergreifende Übung am Gelände 
Am Samstag, 21. Mai 2022, lud die Ortsstelle Grünbach die Nachbarortsstellen Puchberg 
und Hohe Wand zu einer gemeinsamen Übung ein. 

Um 9 Uhr wurden die fünfzig Bergretter*innen, in der Zentrale durch die Einsatzleitung, in vier 
Einsatzgruppen eingeteilt. Die Gruppen rückten anschließend zu den „Verletzten“, welche alle 
im Bereich des Geländes verteilt waren, aus. 

Es wurden praxisnah verschiedene Bergetechniken, Flaschenzüge, die Handhabung mit der 
Gebirgstrage sowie der Abtransport im schroffen Gelände geübt. Bei einer abschließenden 
Grillerei bei der Bergrettungszentrale in Grünbach konnte der Tag nachbesprochen werden. 

Das Resümee der Veranstalter war sehr positiv: „So eine gemeinsame Übung soll es jährlich 
geben.“

Vielen Dank an die beiden Ortsstellen Puchberg und Hohe Wand für die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit! 
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NÖs Senioren 
Schrattenbach-Grünbach   

 

„Schnuppermitglied 2022“ 
bietet die Möglichkeit, die Mitgliedschaft  unserer 
Ortsgruppe im heurigen Jahr auszuprobieren und sich 
erst dann endgültig zu einer fixen Mitgliedschaft zu 
entscheiden. Die Ausrede „ich bin noch zu jung, ich bin 
doch kein Pensionist“ gilt also nicht mehr, sondern jeder 
hat die Möglichkeit, uns so kennen zu lernen, wie wir 
sind. 

Wir planen in der ersten Ferienwoche einen Tagesausflug ins Marchfeld 
mit dem Besuch der Landesausstellung und Ende September/ Anfang 
Oktober wollen wir, unsere bereits 2020 geplante Reise, an den 
Gardasee nachholen. Auch Gäste sind herzlich willkommen! 
Sport ist NÖs Senioren besonders wichtig!  
So nahm ein Mitglied unserer Ortsgruppe an den NÖ Senioren-
Landesschimeisterschaften teil und erreichte dabei den beachtlichen 2. 
Platz! Wir gratulieren herzlich! 
Angeboten werden auch monatliche Radwandertage des Teilbezirks 
Neunkirchen (Teilnahme ohne Anmeldung), und die Sitzendorfer 
Kellergasse ist das Ziel der Landeswanderwoche vom 19.-23.09.2022.  
100 Jahre Niederöstereich – Wir feiern mit!  
Am 25. & 26. Juni 2022 fand das Bezirksfest in Neunkirchen statt, unter 
den vielen Teilnehmern fand man auch unsere MV Bergknappen- 
kapelle Grünbach und den MGV „Glück auf“. 
 
Nähere Informationen über alle Aktivitäten erhalten Sie bei Obmann 
Johann Hensler, Tel. (02637) 2202. 
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Die  

Spielgemeinschaft Schneebergland  
(Grünbach und Puchberg) 

sucht 

sportbegeisterte Mädchen und Jungs 
(Jahrgänge 2015 bis 2018) 

die Lust auf Bewegung und Sport haben! 
 
Es steht immer die Bewegung und die Freude im Mittelpunkt und nicht das Erlernen 
von ballspezifischen Techniken. Auch sollen durch diese wöchentlichen 
Zusammenkünfte soziale Kontakt gefördert und im besten Fall neue Freunde 
gefunden werden.  

 
Wie läuft das Training ab: 
 
Wir wollen in erster Linie Kindern den Spaß am Sport und an der Bewegung 
vermitteln. Fernab von jedem Leistungsdruck, geht es rein um die Freude an der 
Bewegung: Turnübungen, Fangspiele und Elemente anderer Sportarten stehen im 
Vordergrund. In weiterer Folge sollen die Übungen natürlich auch Ballspiele 
beinhalten und im Laufe der Zeit in Fußballtechniken übergehen. 
Besonders viel Wert legen wir im gesamten Nachwuchsbereich auf die Förderung 
koordinativer Fähigkeiten (Geschicklichkeit, Reaktion, Antizipation, etc.), welche sich 
wiederum positiv auf die Leistungsfähigkeit im Kindergarten- oder Schulalltag 
auswirken (höhere Aufnahmefähigkeit, Konzentration).  
 

Wenn die Neugierde geweckt wurde, ersuchen wir um Kontaktaufnahme bei unserer 

Jugendleitung (Martin Berger, mdberger23@yahoo.de bzw. 0699/17160185). 

 

Die Jugendleitung 

des SV Grünbach 
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hrn. Christof Mikats:
christof.mikats@lebensbogen.at  / Tel.: 0664 243 9993



25

Vereine

Bericht und Ausblick Urhof20
Das alte Arbeiterheim bekommt ein neues Dach und ist 
zum Kunsthaus geworden!

Der Verein Urhof20, der 2011 gegründet wurde, um das alte Kino/Theater von Grünbach am Schnee-
berg zu erhalten und wieder zu beleben, heißt immer noch Urhof20. Um dem inhaltlichen Geschehen, 
den künstlerischen Prozessen und den Veranstaltungen eine Plattform zu geben, wurde die Webseite 
www.kunsthaus-gas.com gegründet. Und als im vergangenen Jahr der Frontgiebel saniert wurde, 
tauften wir das Haus „Kunsthaus am Schneeberg“.

Heuer haben Spenden und Direktkredite unserer Mitglieder, sowie Subventionen vonseiten des Bun-
desministeriums für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienstes und Sport, die Kulturabteilung des Landes 
Niederösterreich, EcoPlus und die Gemeinde Grünbach dazu beigetragen, dass die Sanierung des Da-
ches nun tatsächlich stattfindet und damit diese historische Kulturstätte auch für nachfolgende Gene-
rationen erhalten bleibt. 

Die Freude ist groß, dass auch in Zukunft KünstlerInnen von Nah und Fern diesen besonderen Ort als 
Schaffensraum nützen können und dass in unserem Ort ein vielfältiges Kunst- und Kulturprogramm 
auch weiterhin zu erleben ist. Wenn Sie sich an den Umbauarbeiten beteiligen wollen oder weitere 
Sanierungsmaßnahmen unterstützen möchten, schauen sie doch vorbei, kommen Sie mit uns in Kon-
takt! - www.urhof20.at  

Wenn Sie Veranstaltungen besuchen möchten, finden Sie alle Informationen auf unserer neuen Web-
seite! - www.kunsthaus-gas.com 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Programm im SOMMER:

LIEBE UND SOLIDARITÄT
Vertonte Liebestexte & Stand-Up Comedy
9. JULI 2022, 19 Uhr
 
MODERNER TEXT trifft KLASSISCHEN TEXT trifft MUSIK
Pippa Galli und Lukas Johne – InterpretInnen
Hans Wagner – Musik - KULTUR. SOMMERFRISCHE.
 
MISTS
TAsten, TAnz & TAgtool
Aus der Reihe – PionierInnen zeitgenössischer Komposition – Teil 9
IANNIS XENAKIS
30. JULI 2022, 20 Uhr
 
Albert Mühlböck – Klavier, Bea von Schrader – Performance, Dieter 
Puntigam – Live-Licht-Malerei
 
UND FÜR UNSERE JUGEND:

KLUBMONTAGE
Medienkunst - Festival
Künstlerinnen-Kollektiv Sandkasten Syndikat

PRÄSENTATION
13. AUGUST 2022, 19 Uhr

Bea von Schrader
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10(2) x Danke!
Seit 2020 mussten wir pandemiebedingt unseren Geburtstag und das geplante 
Fest vor uns herschieben, heuer war es endlich soweit. Mit zwei Jahren „Verspä-
tung“ feierte die Bergknappenkapelle in der Barbarahalle vom 03,- 05. Juni den 
10(2). Geburtstag!

Fast 20 Gastkapellen besuchten uns am Freitag und Samstag, um gemeinsam auf unser Jubilä-
um anzustoßen. Für grandiose Unterhaltung am Abend und eine volle Tanzflächen sorgten am 
Freitag „Die Schwarzataler“ und am Samstag die bereits jetzt schon legendäre „Wüdara’Musi“. 
Auch aus Emmerting besuchte uns mit der Musikkapelle und den Gemeindevertretern eine 
beachtliche Abordnung. Würdevoll wurde am Sonntag mit einer Festmesse und einem Festakt 
der Höhepunkt unseres Festes begangen. Der Frühschoppen wurde, typisch bayerisch, von 
der Musikkapelle Emmerting bestritten und die „Schneebergland Böhmische“ sorgte für einen 
stimmungsvollen Ausklang in den Nachmittag,

Danke, danke, danke! Einen Dank an alle Musiker/innen und Helfer für die Energie und den 
Einsatz, ein Danke an alle Gastkapellen und ihren musikalischen Beitrag, ein Danke an die 
Freiwillige Feuerwehr und den Männergesangsverein für die Unterstützung, einen Dank an 
alle Sponsoren (allen voran Festpate und Altbgm. Franz Holzgethan) und zu guter Letzt einen 
ganz großen Dank an alle Besucher und Gäste für ihr Kommen und ihre Unterstützung! Ein 
würdiges Fest zu unserem 10(2). Geburtstag! 

Bilder sagen mehr als 1000 Worte. Caroline Bernhart und Erwin Haring haben für Sie das Fest 
bildlich festgehalten und wir haben mehr als 1000 Bilder gesichtet. Hier nur ein kleiner Auszug 
aus der Galerie, über 300 der schönsten Fotos aus allen drei Tagen vom Fest finden Sie auf 
unserer Website www.bergknappenkapelle.at. 
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Musikalisch vom Sommer in den Herbst
Nach dem Frühschoppen bei der Feuerwehr in der Werkhalle werden wir uns in 
eine kurze Sommerpause verabschieden. 

Heuer, wirklich nur kurz, hinter den Kulissen geht es mit Hochdruck mit der Probenarbeit 
schon wieder weiter. Ein ganz besonderes Ereignis steht am 13. August ins Haus. Gemein-
sam mit der Trachtenkapelle Puchberg, einem Chor aus Sängerinnen und Sängern aus dem 
Schneebergland und diversen Ensembles zelebrieren wir mit einem Multimediakonzert am 
Bahnhof Hochschneeberg den 125. Geburtstag der Schneebergbahn. 

Von 20:30 bis 22:00 Uhr können Sie die Performance als Livestream auf einer Großbild-Lein-
wand im Musikpavillon im Kurpark Puchberg, sowie beim „Aufest“ der Freiwilligen Feuerwehr 
Schneebergdörfl erleben. Genauere Infos zu dieser Veranstaltung unter www.schneeberg-
bahn.at. Ein Event, das man sich sicherlich nicht entgehen lassen sollte! 

Die nächsten weiteren Termine:

13.08.2022 – 19:00 Uhr  125 Jahre Schneebergbahn – multimediales Konzert am   
     Bahnhof Hochschneeberg und im Kurpark Puchberg
28.08.2022 – 16.:00 Uhr   Kurkonzert Puchberg
11.09.2022 – 11:00 Uhr  Almkirtag am Gelände (Ersatztermin 18.09.)
02.10.2022 – 15:00 Uhr  Kirtagkonzert Hauptplatz Grünbach

Die neuesten Infos, einen Veranstaltungskalender und Bilder vergangener Veranstaltungen 
finden Sie wie immer unter www.bergknappenkapelle.at
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Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren

Ehrung der Jubilare im Gasthaus zur Schubertlinde

Goldene Hochzeit Hr. und Fr. Slepicka Goldene Hochzeit Fr. und Hr. Schmalvogl

80. Geburtstag Fr. Herta Hafner 95. Geburtstag Fr. Anna Perger
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Dr. Georg Reisner feierte seinen 80. Geburtstag

Mich ehrt es diesen Artikel zu schreiben, war 
ich doch selbst, bis zu seinem Ruhestand, Pa-
tient bei Dr. Reisner. Als Georg mir bei seiner 
Feier das DU Wort anbot, war ich sichtlich be-
rührt, dass DER Doktor Reisner mir das DU 
Wort anbietet. Mit der Antwort, „ja sehr gerne 
das ehrt und freut mich zu gleich und vor al-
lem kennst du mich ja seit meinen ersten Ta-
gen“ antwortete Georg mit einem Augenzwin-
kern gelassen: „schon viel früher als du noch 
im Mutterleib warst“.

Unser ehemaliger Gemeindearzt hatte seine 
Praxis über 30 Jahre für uns Grünbacher 
offen und erlebte sicher das eine oder ande-
re Schmankerl, welches leider der ärztlichen 
Schweigepflicht unterliegt. Dr. Georg Reisner 
wird von uns allen sehr geschätzt. Seine Ein-
satzbereitschaft, seine hohe ärztliche Kom-
petenz und seine vorbildliche Weiterentwick-
lung zeichneten ihn als Gemeindearzt und als 
Leiter der Gemeinderettung und des roten 

Kreuzes Neunkirchen aus. Unermüdlich und 
mit vollem Einsatz gibt sich unser beliebter 
Dr. Reisner seit Jahren der Geschichte Grün-
bachs hin. So kommt es, dass er einen be-
achtlichen Teil zur Gründung der Topothek 
von Grünbach beitrug und noch immer bei-
trägt. Niemand kann die alten Schriften so gut 
entziffern und erkennt die Zusammenhänge 
wie er. Immer wieder aufs Neue sucht er nach 
Spuren unserer Geschichte und sammelt so 
wertvolle Daten und Informationen die wir 
verwenden und an Interessierte weitergeben 
dürfen. 

Lieber Herr Doktor Reisner, lieber Georg, ich 
darf dir an dieser Stelle noch einmal alles er-
denklich Gute zu deinem 80. Geburtstag wün-
schen, viel Glück und vor allem Gesundheit. 
Ich wünsche ich dir noch viele wundervolle 
Jahre mit tollen Begegnungen.

Vbgm. Michael Schwiegelhofer

Unser allseits beliebter und über die Bezirksgrenzen hinaus bekannter Medizinalrat 
Doktor Georg Karl Reisner feierte seinen 80. Geburtstag. Die Gemeindevertreter allen 
voran Bgm. Steinwender gratulierten dem Jubilar. 
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Jahresrückblick der Gemeindebücherei Würflach
Im Zeitraum vom 1.1.2021 bis 31.12.2021

Aktive Benutzer: 
448 davon 389 Kinder & Jugend  
 46 Frauen und 13 Männer

Entliehene Medien:
5303 davon 4089 von Kinder & Jugend
1041 von Frauen
173   von Männern

Das Durchschnittsalter unserer 
LeserInnen ist 15 Jahre.

Ehrenamtliche Stunden: 1325

Sommerleseaktion:  
Nähere Infos dazu in der Bücherei bzw. 
in der Schule. 

Lesestarttaschen sind bereits in der Bü-
cherei eingetroffen - mit Gutschein zu ho-
len! 346 neue Medien 2021

Neuerscheinungen:
Romane/Thriller  Kluftinger: Affenhitze
    Aichner Bernhard  Brennweite
    John Grisham  Der Verdächtige
    Paulo Coelho  Der Zahir
    Adler-Olsen  Natrium Chlorid
    Sebastian Fitzek   Playlist
Serienergänzungen 
    Lee Child 
    Andreas Föhr
Heiteres/Österr. Romane
    Thomas Stipsitz Eierkratz Komplott
    Katharina Durrani Kaltblütig
    David Safir  Miss Merkel
    Wolf Haas  Müll
    Claudia Rossbacher Steirerwahn
    Robert Scheider   Buch ohne Bedeutung
Kinder/Serienergänzungen
    Barbapapa
    Drachenzähmen leicht gemacht
    TKKG Junior
    Gregs Tagebuch
    Memo Wissen entdecken
    Ponys

Für die Betreuung unserer LeserInnen und Bücher würden wir dringend Mitarbeiter benötigen!

Das Büchereiteam
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Schonen wir die Umwelt – kein Plastik in die Biotonne

Pro Bürgerin & Bürger werden im Bezirk Neunkirchen jedes Jahr durchschnittlich rund 100 

Kilogramm Biomüll gesammelt. Alles was Sie zu Hause in die Biotonne werfen, landet in weiterer 

Folge auf unseren Äckern und in

unseren Gärten. Daran sollten wir

denken, wenn wir wissentlich falsche

Stoffe in die Biotonne werfen. 

Der Biomüll aus der Biotonne wird am

Standort des Reinhalteverbandes Grüne

Tonne GmbH zu Qualitätskompost

verarbeitet. Der Kompost dient

wiederum regionalen Biolandwirten,

Imkern und verschiedenen

Hobbygärtnern als Nährstoffquelle und

Bodenaufbesserer. Unser

Qualitätskompost liefert all die

wertvollen Eigenschaften, die unser

beanspruchter Boden braucht.

Frei nach dem Motto „Kein Licht ohne

Schatten“, sind es jedoch falsche

Abfälle in der Biotonne, welche große Probleme verursachen. Vor allem Kunststoffe führen bei der 

Kompostierung zu enormen Schwierigkeiten. Wir ersuchen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger daher

dringend, nur die dafür vorgesehenen Abfälle in die Biotonne zu werfen.

Um ungewünschte Abfälle, wie Sie auf dem Bild ersichtlich sind, in weiterer Folge nicht im Kompost 

zu haben, muss der Biomüll aufwendig gesiebt werden. Vor allem Plastiksäcke haben jedoch die 

Eigenschaft, bei der Verarbeitung zu immer kleineren Partikeln zu zerfallen – was schlussendlich als 

Mikroplastik bezeichnet wird. Dieses Mikroplastik verbleibt über 100 Jahre in der Umwelt und führt 

zu nicht abschätzbaren negativen Auswirkungen auf Mensch und Natur.

Helfen Sie mit und bewahren wir unsere Umwelt, sodass auch zukünftige Generationen gesunde 

Böden und eine intakte Natur vorfinden.

4 Fakten über Biomüll

1) Pro Bürger & Bürgerin werden im Bezirk 

Neunkirchen jedes Jahr durchschnittlich 

rund 100 kg Biomüll gesammelt. 

2) In Summe werden daraus in Breitenau am

Steinfeld jährlich rund 3000 Tonnen 

Qualitätskompost hergestellt.

3) Die Kompostierung ist die natürlichste 

Form der Abfallverwertung – so können 

die Nährstoffe, die dem Boden einst 

entzogen wurden, dem Boden wieder 

zurückgegeben werden.

4) Durch Kompostierung werden im Bezirk 

Neunkirchen rund 3200 Tonnen CO2-eq 

eingespart, welche durch Verbrennung 

von Restmüll entstehen würden.
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FFEERRIIEENNSSPPIIEELL  22002222  
 
 
 
 VVOONN  1155..  AAUUGGUUSSTT  ––  0022..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  22002222  
  
  PP RRAAMMMM::  
  

1166..  AAUUGGUUSSTT  22002222 BEV GRÜNBACH, HR. VORISEK  EISSTOCK SCHIEßEN - 
10:00 – 12:00 UHR TREFFPUNKT: ANLAGE DES BEV  INKL. KLEINES TURNIER 
 
1177..  AAUUGGUUSSTT  22002222 RAIFFEISENBANK GRÜNBACH AM SCHNEEBERG  KINDEROLYMPIADE -  
13:30 – 15:30 UHR SCHULHOF GRÜNBACH AM SCHNEEBERG  MIT STATIONSBETRIEB 
 VVOORRAANNMMEELLDDUUNNGG  UUNNTTEERR  0022663377//2222  0000--1166     
 
1199..  AAUUGGUUSSTT  22002222 MÄBS MÄNNERBERATUNGSTELLE NÖ SÜD  WORKSHOP    

09:00 – 13:00 UHR TREFFPUNKT: IM SCHULGARTEN    FÜR KINDER U. JUGENDLICHE 
 
2222..  AAUUGGUUSSTT  22002222 BERGRETTUNG GRÜNBACH AM SCHNEEBERG  ABENTEUER MIT DER 
09:00 – 11:00 UHR TREFFPUNKT: BAUHOF GRÜNBACH AM SCH.   BERGRETTUNG      
  
2233..  AAUUGGUUSSTT  22002222  FR. RUDLOFF ALEXANDRA          VOLLEYBALL   
09:00 – 10:30 UHR  TREFFPUNKT: BARBARAHALLE     
  

2244..  AAUUGGUUSSTT  22002222 SPARKASSE GRÜNBACH AM SCHNEEBERG  KINDERZAUBERSHOW VOM 
14:30 – 16:00 UHR VVOORRAANNMMEELLDDUUNNGG  UUNNTTEERR  0022663377//2222  0000--1166  SPAREFROHCLUB 
 
3300..  AAUUGGUUSSTT  22002222 FAM. SAMSTAG/ IMKEREI KOGLBAUER   WISSENSWERTES AUS DEM 
13:00 – 16:00 UHR NEUBAUSTRAßE 18       LEBEN DER HONIGBIENE, 
 VVOORRAANNMMEELLDDUUNNGG  UUNNTTEERR  00669999//1100882244886699   IMKER TÄTIGKEITEN,  
 KKOOSSTTEENNBBEEIITTRRAAGG  €€  33,,0000       IDEEN MIT HONIG 
 
3311..  AAUUGGUUSSTT  22002222 MUSIKSCHULE SCHNEEBERGKLANG   MUSIKINSTRUMENTE  
10:00 – 12:00 UHR MUSIKHEIM BARBARAHALLE     KENNEN LERNEN 
 
0011..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  22002222 SPORTVEREIN GRÜNBACH, HR. BERGER   „SPIEL UND SPAß AM 
13:00 – 15:30 UHR TREFFPUNKT: AM SPORTPLATZ    FUßBALLPLATZ“ 
 
0022..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  22002222 FEUERWEHR GRÜNBACH/SCHRATTENBACH  FEUERWEHR VON A-Z KENNEN 
13:00 – 16:00 UHR VVOORRAANNMMEELLDDUUNNGG  UUNNTTEERR  00666644//11114499551100    LERNEN  
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D I E  G E F E S S E L T E

0676 840 023 200 
www.raimundspiele.at

ticket@raimundspiele.at

Veranstalter: Marktgemeinde Gutenstein

13.7.-7.8.
2022

R A I M U N D S P I E L E  G U T E N S T E I N

Inszenierung: Achim Freyer

Android iOS

Sonstiges

SANDGASSE 3, 2620 NEUNKIRCHEN
OFFICE@GAULHOFER-DACH.AT

+43 2635 / 63 30 0

WWW.GAULHOFER-DACH.AT
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Pflanzenkrankheit „Feuerbrand“
Feuerbrand ist eine der gefährlichsten Pflanzenkrankheiten, die vor ca. 200 Jahren erstmals in Amerika 
nachgewiesen wurde. 1993 war das erste Auftreten in Österreich (Vorarlberg), seither wanderte diese 
Krankheit kontinuierlich Richtung Osten und ist im Jahr 2000 erstmals in Niederösterreich aufgetreten.

Diese Krankheit, die durch das hochinfektiöse und schwer zu bekämpfende Bakterium „Erwinia 
amylovora“ verursacht wird, stellt eine ernstzunehmende Bedrohung für das Kernobst in Intensi-
vobstanlagen, auf unseren bäuerlichen Streuobstwiesen, in Hausgärten, aber auch für Zierpflanzen 
auf öffentlichen Grünanlagen und in Baumschulen dar.

Für die Gesundheit des Menschen besteht aber keine Gefahr !!!

Der Feuerbrand ist meldepflichtig !!!
Jeder Grundbesitzer oder Pächter ist gemäß NÖ Pflanzengesundheitsverordnung verpflichtet, jeden 
Feuerbrandverdacht beim zuständigen Gemeindeamt zu melden !!!

Vom Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde wird in der Folge der Feuerbrandverdacht abgeklärt, und 
vom Feuerbrandsachverständigen werden bei einem bestätigten Auftreten Maßnahmen zur Bekämp-
fung festgelegt, welche von einem Rodetrupp oder nach Einschulung durch den Feuerbrandsachver-
ständigen auch durch den Pflanzenbesitzer durchgeführt werden können. Die Abklärung des Feuer-
brandverdachtes ist kostenlos. Voraussichtlich werden 50 % der Rodekosten bei Beauftragung des 
Maschinenringes vom Land NÖ übernommen.

Die Infektion erfolgt meist während der Blüte, wobei aber erst ca. 3 Wochen später Symptome sichtbar 
werden. Die ersten Anzeichen sind welke Blüten, Triebe und Früchte, wobei sich die Spitzen der jungen 
Triebe hakenförmig verkrümmen und die Blätter sich in der Folge – je nach Pflanzengattung – braun 
bis schwarz färben. Von diesen Infektionsstellen kann sich die Krankheit auf benachbarte Triebe, stär-
kere Äste und den Stamm ausbreiten. Die Erkrankung verläuft bei warmer und feuchter Witterung 
sehr schnell und mit großer Intensität.

Die Pflanzen sehen dann wie verbrannt oder verdorrt aus. Die abgestorbenen, eingetrockneten Blätter 
und Früchte bleiben an den Bäumen hängen.

Im Frühjahr und Sommer kann man mitunter feuchte, zunächst farblose, später gelbbraun gefärbte, 
klebrige Tröpfchen an den befallenen Trieben und Früchten sehen. Dieser Bakterienschleim wird be-
sonders unter feucht-warmen Bedingungen reichlich produziert.

Die Übertragung des Erregers erfolgt während der Vegetationsperiode durch Insekten, Wind und Re-
gen, über größere Distanzen auch durch Zugvögel und den Pflanzenverkehr. Auch mit nicht desinfi-
zierten Schnittwerkzeugen oder durch den Menschen (Kleidung, Kontakt…) selbst kann dieses Bakte-
rium verbreitet werden. Keine kranken Pflanzen berühren, es besteht akute Verschleppungsgefahr.

Birnen- und Apfelbäume, aber auch Quitte, Mispel und Eberesche werden von dieser Krankheit 
befallen, von den Zier- und Wildpflanzen werden vor allem Zwergmispel (Cotoneaster), Weiß- und 
Rotdorn, Feuerdorn, Felsenbirne, Apfelbeere und Photinia befallen.

Sehr wichtig sind das rechtzeitige Erkennen und sofortige Melden des Feuerbrandverdachtes bei 
der Gemeinde, da nur durch rechtzeitige Rode- und Schnittmaßnahmen einer massiven Befallsaus-
breitung vorgebeugt werden kann.

DI Christian Kornherr, Amtlicher Pflanzenschutzdienst NÖ
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Feuerbrand ist MELDEPFLICHTIG !
Für Mensch und Tier jedoch ungefährlich.

Folgende Pflanzen gelten als Wirtspflanzen:

BIRNE* Pyrus
QUITTE* Cydonia
WEISSDORN oder ROTDORN* Crataegus
ZWERGMISPEL* Cotoneaster
APFEL Malus
FELSENBIRNE Amelanchier
FEUERDORN Pyracantha
MISPEL Mespilus
VOGELBEERE od. EBERESCHE Sorbus
APFELBEERE Aronia
ZIERQUITTE Chaenomeles
GLANZMISPEL Photinia
WOLLMISPEL Eriobotrya
* diese Pflanzen sind besonders anfällig 

Wie erkenne ich die Symptome?
Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind:
• braune Pflanzenteile
• hakenförmige Verkrümmung junger Triebe
• eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim

Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand ?
Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, oder
auch nur der Verdacht auf Feuerbrand besteht, sollten Sie folgende Punkte
unbedingt beachten:

1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflanzen oder 
Pflanzenteile
2. Informieren Sie UMGEHEND ihre Gemeinde - der Feu-
erbrand-Beauftragte kommt unentgeltlich zu Ihnen und 
begutachtet die Pflanzen
3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird der Feuer-
brand-Beauftragte Ihrer Gemeinde alle weiteren Schrit-
te für Sie in die Wege leiten.
4. Der Feuerbrand-Sachverständige wird dann die Pflan-
ze besichtigen:

Es besteht kein Feuerbrand-Verdacht: kein weiteres Vor-
gehen.
Es besteht der Verdacht auf Feuerbrand: FB-Sachver-
ständiger klärt Verdacht ab u. schreibt gegebenenfalls 
die zu setzenden Maßnahmen vor.
5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf NUR von einge-
schulten Personen durchgeführt werden 
(auch von Pflanzenbesitzer nach Einschulung durch FB-Sachverständigen).
6. Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer keine Kosten für die Abklärung.

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr !

Birnenbaum mit Feuerbrand Infektion

Triebinfektion mit Feuerbrand
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Wöchentlicher Babytreff

Es freut mich, dass es seit Mai 2022 möglich ist, ein wöchentlich stattfindendes Babytreff 
(Mittwochs von 8:30-10:30 für Kinder von 0-2,5J) in Grünbach anzubieten.

Vielen Dank für die Unterstützung seitens der Gemeinde einen geeigneten Raum im Gemeindeamt, 
welchen wir ganzjährig nutzen dürfen, zu Verfügung zu stellen!
 
Jungeltern sind eingeladen. in gemütlicher Atmosphäre mit anderen Mamas (Papas) zusammenzu-
treffen, sich kennenzulernen und auszutauschen. Für die Kinder besteht so auch die Möglichkeit erste 
Sozialkontakte zu Gleichaltrigen außerhalb der Familie aber gemeinsam mit seiner wichtigsten Be-
zugsperson aufzunehmen, gemeinsam zu entdecken und zu spielen.

Ich freue mich auf ein Kennenlernen,
Elisabeth Groppenberger

• Blechverblendungen für Ihr Steildach
• Kamin- oder Untersichtverblechungen
• Errichtung von Foliendächern
• Arbeiten rund um Ihr Flachdach
• Dachbegehungen – Kontrolle 1 x jährlich
• Instandhaltung & Sanierung Ihres Daches

2734 Puchberg am Schneeberg, Schneebergstraße 24 
T: 02636-20261, office@holzbaumeister-strebinger.at

www.holzbaumeister-strebinger.at

UND
DAS

WIR 
MACHEN 
DAS

Von Zimmerermeisterarbeiten, bis hin zu den 
Spenglerarbeiten und Dacheindeckungen, egal 
ob Steil-, Flach- oder Blechdach.

Holzbau & Spenglerei
AUS EINER HANDVOM HOLZBAUMEISTERSTREBINGER

gr
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QUALITÄT VOM PROFI AUS 
DER SCHNEEBERGREGION!

Dachsanierungen
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FASSADE

ESTRICHINNENPUTZTROCKENBAU

AUSSENPUTZ SANIERUNG

Seit 2019 bieten wir die 
MitBauFassade

Durch Eigenleistung 
richtig Geld sparen!
Wir informieren Sie gerne über 

mögliches Einsparungspotential.

NEU!
Söwa quirln,

Göd spoan

0660 / 49 211 49

www.gollbau.at



2734 Puchberg, Neunkirchnerstr. 7a, Tel.:02636/2312 www.zauder.at 

 

Tel.: 02635 61709  www.nkwb.at   Mail: office@nkwb.at 
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Personenstandsfälle Grünbach
Geburten 
Nov.21  Özdemir Ömer Ediz
Feb. 22  Aufner-Schiefer Vincenz
Mär. 22  Schwalbe Jakob
Apr. 22  Thiel Sophie Marie

Eheschließungen 
Dez.21  Koglbauer Ilse & Ruiner Christian, Willendorf 
Feb.22  Legenstein Alice & Gerhard, Höflein an der Hohen Wand
Mär.22  Zeiner Carina, MA & Dipl.Ing. Robert, Wien
Apr.22  Wenisch-Grzeszykowska Magdalena & Wenisch Peter, Wien
Apr.22  Haindl Martina & Rudolf, Würflach
Mai.22  Graschütz Helga & Thomas, Grünbach am Schneeberg
    
Sterbefälle 
Dez.21  Gerhartl Otto    Dez.21  Kamper Edith 
Dez.21  Hauer Johanna    Feb.22  Zenz Leopold
Jän.22  Veigh Karl    Feb.22  Mörth Helga
Jän.22  Hirschmugl Brigitta   Mär.22  Winkler Manfred
Feb.22  Ganauser Richard   Apr.22  Steindl Günther
Feb.22  Puchleitner Josef   Apr.22  Riegler Hermann
Mär.22  Dreischütz Ingrid, Wien   Apr.22  Havlik Margarete
Apr.22  Krupička Johann   Mai.22  Feierabend Heidelinde
        
80. Geburtstag 
Jän.22  Juritsch Franz
Jän.22  Eiler Dieter
Jän.22  Rod Theresia
Feb.22  Jeschke Emma
Feb.22  Müller Werner
Feb.22  Kinnl Harald
Feb.22  Vogel Maria
Mär.22  Faymann Herbert
Apr.22  Goriupp Friedrich
Apr.22  Schwarz Hilde
Mai.22  Reisner Dr. Georg

90. Geburtstag   
Feb.22  Teix Maria

95. Geburtstag   
Apr.22  Hornung Rudolf

Goldene Hochzeit (50 J.)   
Feb.22  Nadolph Hans & Monika
Mai.22  Schmalvogl Dorit & Werner
Mai.22  Krismer Elfriede & Johann

Diamantene Hochzeit (60 J.)   
Apr.22  Mühlhofer Erika & Franz

Steinerne Hochzeit (67,5 J.)   
Jän.22  Schlosstein Margarete & Adolf



Die neugestaltete WellnessWelt in Würflach freut sich   
darauf, mit ihren Gästen gemeinsam in den Sommer zu  
starten. Schöpfen Sie neue Kraft in unserer herrlichen 
 Saunalandschaft und erholen Sie sich in unserem liebevoll 
gestalteten Aussenbereich mit sonnigem Terrassengarten. 
Herzhafte mediterrane Schmankerl und süße Köstlichkeiten 
erwarten Sie im Café - Restaurant Jederklamm, die schönste 
Panorama terrasse weit und breit lädt zum Verweilen ein.

   Würflacher WellnessWelt  www.wellnesswelt-wuerflach.at   wuerflacher_wellness_welt

Würflacher WellnessWelt, Badgasse 110, A-2732 Würflach
Tel.: 02620/2411, wellnesswelt@wuerflach.at
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